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Bezirksoberliga Damen Süd

TSV Hachmühlen : HSC Blau-Weiß Tündern 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Schumachers macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des HSC Blau-Weiß Tündern, als Antje
Schumachers das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV
Hachmühlen sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Katharina Brandt, die ihre Spiele
allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Neumann
/ Weide bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Brandt / Bartling. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Markwirth / Mogalle-Tschöpe beim 11:3, 11:4, 12:14, 12:10
gegen Skade / Schumachers doch überlegen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Ulrike Markwirth war im Einzel gegen Kristina Bartling nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Katharina Brandt wurden danach
Ina Mogalle-Tschöpe unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dominique Neumann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Antje Schumachers. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Christina Weide letztlich im Repertoire, um Claudia
Skade final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des TSV Hachmühlen und des HSC Blau-Weiß Tündern. Einen Erfolg verpasste
Ulrike Markwirth bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Katharina Brandt und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Ina Mogalle-Tschöpe gegen Kristina Bartling hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Claudia Skade wurden Dominique Neumann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Beim
wenig später folgenden 5:11, 5:11, 9:11 gegen Antje Schumachers fand Christina Weide von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Hachmühlen am 17.11.2023 gegen den TTC Wispenstein
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.11.2023 gegen den TSV Nettelrede mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Hachmühlen

Doppel: Neumann / Weide 0:1, Markwirth / Mogalle-Tschöpe 1:0 
Einzel: U. Markwirth 1:1, I. Mogalle-Tschöpe 0:2, D. Neumann 0:2, C. Weide 0:2 

 HSC Blau-Weiß Tündern
Doppel: Brandt / Bartling 1:0, Skade / Schumachers 0:1 
Einzel: K. Brandt 2:0, K. Bartling 1:1, C. Skade 2:0, A. Schumachers 2:0


